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Antrag: 
Igel und Co. schützen – nächtliches Fahrverbot für Mähroboter erlassen! 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, in einer Vorlage die Möglichkeiten darzustellen,  wie 
auch in München ein Fahrverbot für Mähroboter während der Nachtstunden und nach 
Einbruch der Dämmerung erlassen werden kann.  

Die Verbotszeiten sollen sich an den Hauptaktivitätszeiten nachtaktiver Tiere orientieren und 
den Zeitraum 30 Minuten vor Sonnenuntergang bis 30 Minuten nach Sonnenaufgang 
umfassen. Diese Regelung soll dem Stadtrat bis spätestens Anfang des kommenden Jahres 
zur Entscheidung vorgelegt werden. 

Begründung: 
Nachtaktive Tiere wie Igel, Kröten, Eidechsen und Schlangen sind besonders gefährdet, 
durch nachts fahrende Mähroboter schwer verletzt oder getötet zu werden. Igel 
beispielsweise rollen sich bei Gefahr zusammen und sind dann den scharfen Klingen der 
Mähroboter schutzlos ausgeliefert. Die Deutsche Wildtierstiftung hat den Braunbrustigel 
2024 zum Wildtier des Jahres gewählt, um auf den Rückgang der Bestände aufmerksam zu 
machen und die Notwendigkeit von Schutzmaßnahmen zu unterstreichen.1 Der Verlust 
geeigneter Lebensräume und die Gefährdung durch Mähroboter tragen maßgeblich zum 
Bestandsrückgang bei. 

Die Stadt Köln2 hat bereits ein Nachtfahrverbot für Mähroboter eingeführt, um den Schutz 
von Igeln und anderen Kleintieren zu gewährleisten. Diese Maßnahme orientiert sich an den 
Hauptaktivitätszeiten der Tiere und ist eine wirksame Schutzmaßnahme, die auch in unserer 
Stadt umgesetzt werden sollte. Tagsüber können die Geräte weiterhin genutzt werden. In 
Höhenkirchen/Siegertsbrunn ist ein Verbot in Erarbeitung. 

Gärten und Parkanlagen bieten Igeln und anderen Tieren wichtige Lebensräume, 
insbesondere da strukturreiche, ökologisch wertvolle Lebensräume in München durch das 
ungebremste Wachstum zunehmend verloren gehen.  

Initiative: 
 
Tobias Ruff, Fraktionsvorsitzender 

 
1 https://www.deutschewildtierstiftung.de/naturschutz/tier-des-jahres  
2 https://www.stadt-koeln.de/politik-und-verwaltung/presse/mitteilungen/27055/index.html  
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